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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Tiefenthal : SpVgg Adelsberg 
Freitag, 23.02.2024, 19:30 Uhr

Kaufmann tütet den Sieg für die DJK Tiefenthal ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf die Mannschaft der DJK Tiefenthal am vergangenen Freitag im 14. Saisonspiel auf die
Mannschaft der SpVgg Adelsberg. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Michael
Kaufmann. Garant für diesen Heimspielsieg waren Müller und Müller, die ihre Spiele ausnahmslos
ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 gewannen
Müller / Müller gegen Reusch / Feser und gaben dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Lengler / Sitter konnten Lang / Kaufmann daraufhin den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Auf dem falschen Fuß erwischten Kaufmann / Schraudt ihre Gegner
Krug / Röthlein beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Müller hatte gegen Marcel Sitter, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:2, 11:6, 11:1 keine Probleme. Das war ein souveräner
Sieg. Zwischenzeitlich musste Edgar Lang zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen
Jürgen Lengler, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Genügend spielerische Mittel hatte anschließend Ralf Müller letztlich an der Hand, um
Philipp Krug zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Michael Kaufmann bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Andreas Reusch. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am
Nachbartisch Matthias Schraudt sein Match gegen Tobias Feser noch im Entscheidungssatz. Kaum
Chancen hatte dagegen Bernd Kaufmann beim 6:11, 9:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Heiko
Röthlein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Thomas Müller gelang es, Jürgen
Lengler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Müller nun 16 Siege bei 11 Niederlagen aus. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Edgar Lang bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Marcel Sitter. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. 7:16 (Lang) bzw. 5:15 (Sitter) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Ralf Müller und Andreas Reusch, ehe sich der Spieler der DJK
Tiefenthal mit 11:4, 7:11, 6:11, 11:8, 11:5 durchsetzen konnte. Seit Beginn der Serie hat Reusch
damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 8:4. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Michael
Kaufmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Somit hat Kaufmann nun 9 Siege
und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2024 gegen den
FC 1920 Thüngen, während die SpVgg Adelsberg am 01.03.2024 gegen den RV Viktoria Wombach
III antritt.

 Statistik:
 DJK Tiefenthal

Doppel: Müller / Müller 1:0, Lang / Kaufmann 0:1, Kaufmann / Schraudt 1:0 
Einzel: T. Müller 2:0, E. Lang 1:1, R. Müller 2:0, M. Kaufmann 1:1, M. Schraudt 1:0, B. Kaufmann 0:1 

 SpVgg Adelsberg
Doppel: Lengler / Sitter 1:0, Reusch / Feser 0:1, Krug / Röthlein 0:1 
Einzel: J. Lengler 0:2, M. Sitter 1:1, A. Reusch 1:1, P. Krug 0:2, H. Röthlein 1:0, T. Feser 0:1


